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Managementplan für das GGB DE 2346-301 (Gebiet von 
gemeinschaftlicher Bedeutung) Neuenkirchener und Neveriner 
Wald 

Dokumentation des Beteiligungs- und Abstimmungsverfahrens  

Der Beteiligungs- und Abstimmungsprozess zum FFH-Managementplan DE 2346-301 

erfolgte im Rahmen von: 

- der Information der Amtsverwaltung sowie relevanter Behörden und Institutionen über 

den Beginn der Managementplanung für das FFH-Gebiet DE 2346-301 im Januar 2017 

- Informationen zum FFH-Gebiet und zum Stand der FFH-Managementplanung auf der 

Homepage des StALU MS; Veröffentlichung von Grundlagenteil und Endfassung des 

FFH-Managementplanes  

- Information zur Maßnahmenplanung im FFH-Gebiet an Landwirtschaftsbetriebe 

Die Dokumentation der Beteiligung von Behörden, Institutionen und Bürgern im Rahmen 

der Erarbeitung des Managementplanes für das FFH-Gebiet DE 2346-301 „Neuenkirchner 

und Neveriner Wald“ ist folgender Tabelle zu entnehmen: 

 

Tab. 1: Dokumentation der Beteiligung von Behörden, Institutionen und Bürgern 

- Managementplan DE 2346-301 

Datum Behörde/Institution/Bürger Mitteilung über  

21.01.2017 Amt Neverin Information an die Amtsverwaltung 
über Beginn der Management-
planung für das FFH-Gebiet 
Neuenkirchner und Neveriner Wald  

   

31.03.2017 

 

Mitteilung im Internet Information der Öffentlichkeit auf der 
Internetseite des StALU MS über 
den Beginn der Management-
planung für das FFH-Gebiet 
Neuenkirchner und Neveriner Wald 

   

21.03.2018 

 

 

Mitteilung im Internet Information über Aktualisierung der 
Managementplanung für das FFH-
Gebiet Neuenkirchner und 
Neveriner Wald mit der Fertig-
stellung der Grundlagen Teil I und 
den Fachkarten  



 

 

 

Datum Behörde/Institution/Bürger Mitteilung über  

   

04.04.2018 

 

Landwirt 1 

Landwirt 2 

Landwirt 3 

Landwirt 4 

LWB 1, 

LWB 2, 

LWB 3, 

FoA Neubrandenburg 

Landesforstanstalt MV 

WBV Untere Tollense/Mittlere Peene 

WBV Friedland-Landgraben 

Information über Aktualisierung der 
Managementplanung für das FFH-
Gebiet Neuenkirchner und 
Neveriner Wald mit der 
Fertigstellung der Entwurfsfassung 
(Teil I und II) 

   

11.06.2018  

 

 

Öffentliche Mitteilung im Internet Information der Öffentlichkeit über 
die Fertigstellung der Entwurfs-
fassung des MAP für das FFH-
Gebiet Neuenkirchner und 
Neveriner Wald  

   

13.06.2018 

 

 

 

 

Landwirt 1 

Landwirt 2 

Landwirt 3 

Landwirt 4 

LWB 1, 

LWB 2, 

LWB 3, 

FoA Neubrandenburg 

FoA Neubrandenburg 

WBV Friedland-Landgraben 

Information über die Fertigstellung 
der Entwurfsfassung des MAP 
Neuenkirchner und Neveriner Wald 
mit der Möglichkeit zur 
Stellungnahme bis zum 18.07.2018 

 

 

17.08.2018 BUND- MV  

FoA Neubrandenburg 

UNB LK MST 

WBV Untere Tollense / Mittlere Peene 

WBV Obere Havel/Obere Tollense 

Landesforstanstalt MV 

Amt für ROLP Meckl. Seenplatte 

Landwirt 1 

Landwirt 5 

LWB 4 

Landwirt 4 

LWB 1 

LWB 3 

Information über die Fertigstellung 
der Entwurfsfassung des MAP 
Neuenkirchner und Neveriner Wald 
mit einer wiederholten der 
zusätzlichen Möglichkeit zur 
Stellungnahme bis zum 07.09.2018 

 

 

 



 

 

 

Tab. 2: Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen - FFH-Managementplan DE 2346-301 

Stellungsnehmender/ 
Datum 

Kapitel, Seite Stellungnahme (Originaltext) Ergebnis Begründung 

Amt für Raumordnung 
und Landesplanung 
Meckl.-Seenplatte 

22.08.2018 

 Der Maßnahmeplan wurde unter Bezug auf und 
Ziele der Raumordnung und Landesplanung 
gemäß dem Landesraumentwicklungsprogramm 
Mecklenburg-Vorpommern vom 27.05.2016 
sowie dem Regionalen 
Raumentwicklungsprogramm Mecklenburgische 
Seenplatte vom 15.06.2011. 

 

Im Ergebnis ist festzustellen, dass Belange der 
Raumordnung mit den im Maßnahmenplan 
dargestellten Vorhaben nicht berührt werden. 
Somit ist dem Maßnahmeplan für das FFH-
gebiet DE 2346-301 „Neuenkirchner und 
Neveriner Wald“ die Zustimmung erteilt. 

 

 

Hinweis wird zur 
Kenntnis genommen 

 

 

 

 

 

Hinweis wird zur 
Kenntnis genommen 

 

entfällt 

 

 

 

 

 

 

entfällt 

 

Landesforst 
Mecklenburg-
Vorpommern,  

Forstamt 
Neubrandenburg 

 Der naturnahe Wildbach im Neuenkirchner 
Waldteil ist eine Entwässerung der umliegenden 
Ackerflächen der verroht in den Wald kommt 
und in diesem als offener Bach geführt wird. Der 

Hinweis wird nicht in 
den Managementplan 
übernommen 

Hinweis wurde geprüft, wird jedoch nicht in 
den MAP übernommen –  

 

 

 



 

 

 

Stellungsnehmender/ 
Datum 

Kapitel, Seite Stellungnahme (Originaltext) Ergebnis Begründung 

07.09.2018 Bach befindet sich nach meiner Kenntnis im 
Eigentum der Gemeinde Neuenkirchen. 

 

Der Bach führt im Winter sowie nach großen 
Niederschlägen eine große Menge Wasser. Im 
Sommer fällt er temporär trocken. In dem auf der 
Karte dargestellten Bereich (siehe Anhang) fällt 
der Wasserstand des Baches bei 
entsprechenden Wassermengen aufgrund des 
mittlerweile sehr flachen Querschnittes über den 
Rand in die benachbarten Bestände. Dies wurde 
Frau Taeger tel. am 11.04.18 auch so mitgeteilt. 
Zu dieser Problematik habe ich vor geraumer 
Zeit auch schon mal Kontakt zum WBV 
Friedland aufgenommen. Die entsprechende 
Aufzeichnung von Frau Taeger finden Sie im 
Anhang. Da forstwirtschaftliche Maßnahmen wie 
die Holzernte meistens im Winter durchgeführt 
werden ist da ein hoher Wasserstand sowie die 
dann entstehenden Überflutungen der 
benachbarten Bereiche hinderlich für die 
Holzernte sowie Holzrückung.  

So gab es bei der Holzernte im Jahr 2016 
erhebliche Probleme in diesem Bereich. 

So war mein Vorschlag an den WBV den sehr 
flachen Verlauf des Baches in Teilbereichen ein 
wenig zu vertiefen, sodass das Wasser im 
Bachverlauf bleibt. 

Wie können Sie mir da helfen. 

 

 

Eine zweite Sache:  Es ist angedacht eine 
Überfahrt in Form einer Fuhrt auf den alten 
Wegeverlauf zu erbauen (siehe Anlage), um die 
Rückwege enorm zu verkürzen. Die Überfahrt 

 

Standortbesichtigung am 19.09.2018 

 

- die Bachsohle ist erheblich mit 
Erosionsmaterial aus den Ackerflächen 
erhöht, 

- Böschungshöhe nur noch ca. 20 cm  

- dargestellter Sachverhalt fachlich 
nachvollziehbar 

 

- Beräumung der Bachsohle ist Eingriff in 
den N-haushalt, 

- Antrag an die UNB LK MSE 

(vernachlässigte Unterhaltung des 
Gewässers) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis wurde geprüft, wird jedoch nicht in 
den MAP übernommen –  

 



 

 

 

Stellungsnehmender/ 
Datum 

Kapitel, Seite Stellungnahme (Originaltext) Ergebnis Begründung 

war vor langer Zeit mal über einen Durchlass 
möglich. Dieser liegt dort noch, ist aber nicht 
mehr zu gebrauchen. Geht das dann trotzdem 
noch? 

  

Gibt es im Textteil Erläuterungen zu den 
Maßnahmen (Maßnahmentyp Schutz, Pflege, 
Nutzung). Das war auch eine Frage von 
Landwirt 1. 

 

 

- Eingriffstatbestand gegeben, ggf. FFH-
Verträglichkeitsvorprüfung erforderlich, 

- Anlage einer schmalen Fuhrt nach Prüfung 

naturschutzfachlich genehmigungsfähig. 

 

 

 


